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K e y Word s: Rhamphoria pyriformis (Pers.) v. Höhnet. (Lasiosphaeriaceae, Sordariales) 

S u m m a r y : A collection of Rhamphoria pyriformis from Saxonia, FRG, is described with 
macroscopic and microscopic details. In addilion, drawings about macroscopical and microscopical 
characterislics are given. 

Z u s a m m c n f a s s u n g : Ein sächsischer Fund von Rhamphoria pyriformis wird mit 
makroskopischen und mikroskopischen Merkmalen beschrieben und durch Zeichnungen ergänzt. 

Bei einer Exkursion in einem Erlcnhruchwald fand ich einen interessanten Ascomyceten. Die 
Fruchtkörper wuc~sen auf sehr feuchtem und stark vennorschtem Erlenholz und waren an am 
Boden liegenden Asten zu finden. Das untersuchte Gebiet gehört zum Erzgebirgsvorlaad und liegt 
ca. 2 km südlich von Burgstädt. 

Rhamphoria pyriformis (Pers.) Höhne! . S .B.K. Akad. Wiss. Wien, Math.-Nat. KJaMC Abt. 1:122, 1913. 

= Sphaeront!ma pyrif onne Fr. 
= RJUJmphoria tympa!Udi.spora Rehm 
= Coronophora thelocarpoidea v. lloehn. 
= RJUJmphoria tllelocarpoidea v. Hoehn. 

Beschreibung 

J?ie Peritbecien wachsen dicht gedrängt bis gesellig in kleineren Gruppen auf am Boden liegenden 
Asten. Sie sind mitunter verwachsen - meist stehen sie aber frei. Die Fruchtkörper sind nicht in ein 
Stroma eingebettet und sitzen dem Substrat oberflächlich auf. Sie können in ihrer Form relativ stark 
variieren, sind aber fast immer umgekehrt birnenförmig bis tropfenartig ausgebildet und besitzen ein 
kurz gedrungenes, schnabelförmiges Ostiolum. Die Peritbecien sind tief schwarz gefärbt und 
haben eine etwas körnig-rauhe Oberfläche. Die einzelnen Fruchtkörper sind 0,2 - 0,3 mm hoch und 
ca. 0,2 mm breit. 

Mikroskopisch fallen die mit Sekundärsporen gefüllten Asci auf. Die Sekundärsporen messen 2 
x 3 µm, sind breit elliptisch, glatt, hyalin und unscptiert. Die viclsporigen Asci sind im Mittel 160-
170 µm lang und 13-14 µm breit und entsprechen somit den Angaben bei Dennis (160 x 13 µm). Sie 
sinu uickwandig und keulenförmig bis breit zylindrisch gefonnt. Die Paraphysen sind fädig 
ausgebildet, meist undeutlich septiert, l-2µm breit und mit einem granulärem Inhalt gefüllt. 

Untersuchte Kollektion 

BRD, Sachsen, Engcbirgsvorland, KOhnhaidcr Wald, ca. 2 km südlich von Burgstädt, MTB MiHweida 5043/3.3, UUM. 199~ . t::t 

280 m. NN, stark vennorsches Alnusholz, leg.: M. Ecitel, dct.: M. Eckei. 
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Anmerkungen 

Die bei Dennis (1978) erwähnten pnmaren Ascosporen konnte ich bei der Aufsammlung nicht 
beobachten. Nach ihm sind sie zu 8 unregelmäßig biseriat angeordnet, fusiform, am breitesten 
oberhalb der Mitte, 15-35 / 3-8 µm, hyalin, haben bis zu 15 Quersepten und zuletzt einige wenige 
Län~septen, sind eingeschnürt bei jedem Septum. Aus ihnen knospen die zahlreichen 
Sekundärsporen. 

In der mir zugänglichen Literatur finden sich keine Angaben über die Verbreitung dieser Art in 
Sachsen. Sowohl Ebert (1984) als auch Bardtke u. Herrmann (1984) erwähnen diese Art in ihren 
Beiträgen nicht. Für das gesamte Gebiet der BRD finden sich im Verbreitungsatlas der Großpilze 
Deutschlands - Band 2: Schlauchpilze von Krieglsteiner (1993) nur 2 Fundangaben in den 
Meßtischblättern 5007 und 4017. Auch Breitenbach/Kränzlin (1981) erwähnen diese Art für die 
Schweiz nicht. Nach Dennis kommt diese Art im Winter und Frühling vereinzelt auf sehr 
vermorschtem Holz von Quercus vor. Er ve.rweist in seinem Standardwerk auch auf die Ausbildung 
von Sekundärsporen, wie sie u.a. auch bei Tympanis (siehe z.B. Waldner, 1992) zu finden sind. 
Abschließend bleibt festzustellen, daß m.E. über die Verbreitung dieser Art relativ wenig bekannt 
ist, da dieser Pyrenomycet wegen seiner Winzigkeit nur bei gezielter Suche zu finden sein dürfte. 
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